
Mannheim

Linie 67 fährt elektrisch

[30.04.2019] Im Rahmen des Masterplans Nachhaltige Mobilität und des
Mobilitätskonzepts Blue Village FRANKLIN setzt die Stadt Mannheim auf der
Buslinie 67 ab sofort Elektrobusse ein.

In Mannheim fährt die Buslinie 67 ab sofort elektrisch. Drei Stadtbusse der Marke eCitaro von Mercedes

Benz, welche die Rhein-Neckar-Verkehr GmbH (rnv)

im Januar dieses Jahres erworben hatte (wir berichteten), verkehren nach Angaben der Stadt Mannheim

künftig im 20-Minutentakt zwischen dem neuen Quartier FRANKLIN und der Haltestelle Käfertal Bahnhof.

„Es liegt nahe, dass die neue Linie 67 auf FRANKLIN zum Einsatz kommt, einem Modellquartier für

Mobilität, wo wir es uns zum Ziel gesetzt haben – im Rahmen des Mobilitätskonzepts Blue Village

FRANKLIN – im ganzen Stadtteil möglichst wenig Energie zu verbrauchen, möglichst viel erneuerbare

Energie lokal zu erzeugen und möglichst wenige Emissionen zu verursachen“, erklärt dazu Mannheims

Oberbürgermeister Peter Kurz. Christian Volz, Kaufmännischer Geschäftsführer der rnv, ergänzt: „Mit dem

E-Bus-Betrieb auf der Linie 67 werden wir zeigen, dass die Technologie nicht nur umweltfreundlich ist,

sondern auch im harten ÖPNV-Alltag bestehen kann.“

Die Elektrobusse sind Bestandteil des gemeinsamen „Masterplans Nachhaltige Mobilität“ der Städte

Mannheim, Heidelberg und Ludwigshafen mit seinen fünf Schwerpunkten Digitalisierung des Verkehrs,

Vernetzung im öffentlichen Personennahverkehr, Radverkehr, Elektrifizierung des Verkehrs sowie urbane

Logistik. Der „Masterplan Nachhaltige Mobilität“ wird mit Bundesfördermitteln aus dem Sofortprogramm

„Saubere Luft“ gefördert.
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